
 

EDV-Elektro-Service   +41 79 332 61 02    info@edv-reda.ch   www.edv-reda.ch     Seite. 1 

 

 

Windows Server 2025 RDS 50 DEVISE CAL 

Effiziente Lizenzierung für Remote Desktop Services  

Mit dem Fortschreiten der Digitalisierung und der zunehmenden 

Bedeutung flexibler Arbeitsmodelle gewinnt Remote-Arbeit immer 

mehr an Bedeutung. In diesem Zusammenhang spielt Microsofts 

Windows Server 2025 eine zentrale Rolle, insbesondere wenn es 

um Remote Desktop Services (RDS) geht. Für Unternehmen, die 

eine Vielzahl von Geräten nutzen, bietet das Windows Server 2025 

RDS 50 DEVISE CAL eine attraktive Lösung zur Lizenzierung und 

Verwaltung. In diesem Artikel erfahren Sie, was genau hinter dem 

Begriff steckt, welche Vorteile die Device CALs bieten und wie sie optimal eingesetzt werden 

können. 

Was sind Remote Desktop Services (RDS) und warum sind sie wichtig? 

Remote Desktop Services ermöglichen es Benutzern, von einem anderen Standort aus auf 

einen zentralen Server zuzugreifen und dort Anwendungen oder den Desktop zu nutzen, als 

säßen sie direkt davor. Diese Technologie ist besonders in Unternehmen mit verteilten 

Teams, Home-Office-Strukturen oder bei Zugriff auf zentrale Geschäftsanwendungen 

unverzichtbar geworden. Mit Windows Server 2025 bringt Microsoft verbesserte 

Performance, erhöhte Sicherheit und eine noch nutzerfreundlichere Umgebung für RDS auf 

den Markt. 

Die Rolle der Device CALs im Windows Server 2025 

Eine Client Access License (CAL) ist eine Lizenz, die den Zugriff auf Serverdienste erlaubt. 

Bei Remote Desktop Services unterscheidet man grundsätzlich zwischen User CALs und 

Device CALs. Die Windows Server 2025 RDS 50 DEVISE CAL kennzeichnet ein Paket von 

50 Lizenzen, die an Geräte gebunden sind – also an Computer, Tablets oder andere 

Endgeräte, die sich mit dem Server verbinden. Das heißt, unabhängig davon, wie viele 

Benutzer ein Gerät verwenden, ist nur eine Device CAL pro Gerät nötig. 

Warum lohnt sich die Nutzung von Device CALs? 

Gerade in Umgebungen, in denen mehrere Mitarbeiter ein und dasselbe Gerät verwenden, 

etwa in Schichtbetrieben, Schulen oder öffentlichen Einrichtungen, bieten Device CALs 

erhebliche Kostenvorteile. Statt jedem einzelnen Anwender eine Lizenz zuzuweisen, reicht 

eine pro Gerät. So können Unternehmen mit dem Windows Server 2025 RDS 50 DEVISE 

CAL ihre Lizenzkosten reduzieren und gleichzeitig Compliance gewährleisten. Außerdem 

erleichtern Device CALs die Administration, da weniger Lizenzen verwaltet werden müssen 

und die Zuordnung klar definiert ist. 
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Einfache Integration und Verwaltung der RDS Device CALs in Server 2025 

Microsoft hat mit dem neuen Server 2025 die Verwaltung von Remote Desktop Services 

weiter optimiert. Die Aktivierung und Zuteilung der Device CALs erfolgt über das zentrale 

Lizenzierungs-Tool, das eine übersichtliche Darstellung des Lizenzstatus liefert und die 

Einhaltung der Lizenzbedingungen sicherstellt. Zudem unterstützen moderne Mechanismen 

die automatische Erkennung von Geräten und deren Lizenzzuordnung. Unternehmen 

profitieren dadurch von einer transparenten und unkomplizierten Lizenzverwaltung, 

wodurch mögliche Lizenzverstöße vermieden werden. 

Fazit: Windows Server 2025 RDS 50 DEVISE CAL als intelligente Wahl für moderne 

Arbeitsumgebungen 

Das Windows Server 2025 RDS 50 DEVISE CAL Paket stellt eine durchdachte Lösung für 

Unternehmen dar, die Remote Desktop Services effizient und kostengünstig nutzen 

möchten. Device CALs bieten klare Vorteile in Szenarien mit mehreren Anwendern pro 

Gerät und vereinfachen die Verwaltungsprozesse erheblich. Mit den Neuerungen und 

Verbesserungen im Server 2025 profitieren Nutzer von einer stabilen, sicheren und leicht zu 

administrierenden Plattform. Für Organisationen, die auf flexible Arbeitsplatzmodelle 

setzen, sind die RDS Device CALs somit ein unverzichtbares Werkzeug, um den 

Anforderungen der digitalen Welt gerecht zu werden. 

 


